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Atlas:
In dieser Gestalt werde ich die Erde nicht mehr lange tragen!"

Im Gymnasium
Die Pause ist vorbei. Die Schülerinnen

sitzen da und warten auf ihre
Lateinlehrerin. Rosmarie wartet auch,
aber schließlich wird es ihr zu
langweilig. Sie springt auf und tanzt der
Klasse etwas vor. Da geht die Ti'ire
auf, und auf der Schwelle steht die
Lateinlehrerin. Wütend weist sie die
Tänzerin zurecht:

ZUri
himmel-lunder-Wetler

Nüd flueche is Helmhus goge-n-es
Käfeli näh und alles Witeri wird sich gä!

Helmhaus-Konditorei-Café
E. Hegetschweiler, Zürich.

«Als Strafe schreibst du fünfzigmal
den Satz: Ich darf meinen Platz nicht
verlassen!»

Das Mädchen sackt die Strafe ohne

Widerspruch ein, kann aber immerhin

ein verschmitztes Lächeln nicht

Warum denn in die Ferne schweifen,
Brunnen liegt doch greifbar nah!
Ferienträume dort auch reifen,
Nicht nur an der Adrial
Mächt'ge Berge, warme Sonne,
Und ein lockend grüner See,
Such im Inland Ruh und Wonne,
Freu dich am Vierwaldstattsee!

Hotel du Lac-Hirschen, Brunnen
Das gutgeführte Haus mit bekannter Küche

Telephon 215 Familie A. Frei-Surbeck
Gleiches Haus am Plafze: Hotel Helvetia (Cinéma-

Concertsaal)

ganz unterdrücken. Am nächsten Morgen

legt es die Strafaufgabe vor. Die

Lateinlehrerin hat kaum einen Blick

darauf geworfen, da bekommt sie

auch schon wieder einen Wutanfall.
Es ist aber auch wirklich unerhört,
fünfzigmal steht da geschrieben:

«Ich darf meinen Schatz nicht
verlassen!»

Ja, ja, die Jugend von heute! f's
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